
Auch für Euch ist die neue 

„Saison“, das neue Schuljahr ein 

Neubeginn. Ihr habt die Mög-

lichkeit, Euch neu zu erfinden, 

neue „Taktiken“ beim Lernen 

auszuprobieren, aber auch das 

beizubehalten, was letztes 

Jahr besonders gut ge-

klappt hat. 

Setzt Euch hohe Ziele!  

Seid anspruchsvoll! Helft 

Euren Klassenkameraden, 

wenn denen einmal etwas 

schwerer fällt! Denn das 

Schöne bei uns an der 

Schule ist ja, dass Ihr, an-

ders als in der Bundesliga, 

alle Meister werden könnt. 

Wir Lehrer*innen werden 

Euch mit aller Kraft dabei unter-

stützen, dass Ihr Eure Ziele 

erreicht.  

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

fast sieben Wochen Sommerfe-

rien liegen hinter Euch. Viel 

Zeit, nach dem anstrengenden 

letzten Schuljahr einmal kräftig 

Luft zu holen, auszuschla-

fen und tagelang auch ein-

mal nichts zu tun. 

Aber seid einmal ehrlich: 

So gegen Ende der Ferien 

wird die Zeit doch auch 

ein bisschen lang, oder? 

Fehlt nicht doch ein biss-

chen die Herausforderung? 

Ich jedenfalls freue mich 

sehr auf den Start des 

neuen Schuljahres und 

hoffe, dass es den meisten von 

Euch ähnlich geht. 

Mit einem neuen Schuljahr ist es 

in gewisser Weise so, wie mit 

der gerade begonnenen neuen 

Bundesliga-Saison: An die Erfol-

ge und Schwierigkeiten aus dem 

letzten Jahr erinnert man sich 

zwar noch, aber so ein Sai-

sonstart ist auch ein völliger 

Neubeginn. Dass Bayern letztes 

Jahr Meister war, nützt ihnen 

dieses Jahr nichts mehr. Aber 

auch dass der HSV dem Abstieg 

nur um Haaresbreite entkom-

men ist, spielt keine Rolle mehr. 

Alle Vereine müssen sich wieder 

ganz neu beweisen. 

Zum neuen Schuljahr begrüßen 

wir 81 neue Fünftklässler*innen 

bei uns am Gymnasium Vohwin-

kel. Sie verteilen sich auf drei 

Klassen, so dass moderate Klas-

sengrößen von ca. 27 Kindern 

pro Klasse möglich sind. 

Die Fünftklässler starteten zu-

nächst mit einem Sonder-

Stundenplan mit viel Unterricht 

bei ihren Klassenlehrer*innen, 

um ihnen den Einstieg in die 

neue, viel größere Schule zu 

erleichtern. 

Der erste Tag wurde abge-

schlossen mit einem Begrü-

ßungsfest, einschließlich Hip 

Hop-Tanzstunde bei den Ge-

winnern der deutschen Hip Hop

-Meisterschaft. 

Hip Hop-Kurs der neuen Fün-

fer an ihrem ersten Tag - 

geleitet von echten Deut-

schen Meistern 
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Am vergangenen 

Freitag, zum Abschluss 

der ersten Schulwoche,  

waren alle Fünftklässler 

mit ihren Eltern zum 

Begrüßungsfest „Neu 

am Nocken“ eingeladen. 

Getränke stellte die 

Elternpflegschaft, zu 

Essen brachte jeder 

selbst etwas mit, so dass 

ein tolles Buffet 

zusammenkam. 

Das Fest war Schüler 

und Eltern eine gute 

Gelegenheit, sich 

kennenzulernen und sich 

auf die nächsten 

gemeinsamen Jahre am 

Nocken einzustimmen. 

Herzlichen Dank an 

Frau Homscheid, alle 

Klassenlehrer*innen und 

Herrn Prof.. Wiesen von 

der Elternpflegschaft für 

die tolle Vorbereitung 

des Festes! 

Begrüßungsfest „Neu am Nocken“ 
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Guten Tag, ich bin der Neue... 
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Liebe Mitglieder der Schulgemeinde, 

nachdem Frau Gottlob zum Ende des 

letzten Schuljahres in den wohlver-

dienten Ruhestand getreten ist, bin 

ich seit dem 15.8.2017 der neue 

Schulleiter unserer 

Schule. Mein Name 

ist Kai Herrmann, 

ich bin 44 Jahre alt 

und wohne in Haan. 

Ich bin verheiratet 

und habe zwei Töch-

ter. Bisher war ich 

stellvertretender 

Schulleiter am Gym-

nasium Hochdahl in 

Erkrath. Neben meiner Tätigkeit als 

Schulleiter werde ich die Fächer Ev. 

Religion und Informatik unterrichten. 

Schon in den wenigen Tagen, die ich 

hier bin, habe ich gemerkt: Wir sind 

hier in Vohwinkel eine Schule, zu der 

Schüler*innen und Lehrkräfte gerne 

und ohne Angst gehen, wo guter Unter-

richt erteilt wird und wo viele über den 

Unterricht hinausgehende Projekte 

umgesetzt werden. Ich freue mich sehr 

darauf, viele von Euch und Ihnen in 

den nächsten Wochen und Monaten 

kennenzulernen und gemeinsam mit 

allen am Schulleben Beteiligten das 

Gymnasium Vohwinkel auf dieser Basis 

weiterzuentwickeln.  

Kai Herrmann 

Gymnasiums Vohwinkel 

(www.gymnasium-vohwinkel.eu). 

Ein Moodle ist eine Kommunikati-

onsplattform wie Facebook, zu der 

man sich anmelden muss. Dort 

finden Sie in einem geschützten 

Bereich z.B. den Vertretungsplan. 

Zusätzlich wird von der Schullei-

tung zukünftig etwa alle 4-6 Wo-

chen ein Schulbrief wie dieser 

herausgegeben, der alle wichtigen 

Wenn Sie immer über alles am 

Gymnasium Vohwinkel auf dem 

Laufenden sein wollen, haben Sie 

mehrere Möglichkeiten: 

Sie können natürlich jederzeit auf 

die Homepage schauen 

(www.gymnasium-vohwinkel.de), 

wo Sie unzählige Informationen 

finden, gerade auch über Dinge, 

die sich nicht so häufig verändern. 

Zusätzlich gibt es das Moodle des 

Informationen zusammenfasst. 

Den Schulbrief erhalten Sie über 

die E-Mail-Verteiler der Klassen-

pflegschaften, die auf den Eltern-

abenden in der kommenden Wo-

che aktualisiert werden, Sie kön-

nen den Schulbrief auch auf der 

Homepage herunterladen und Sie 

haben die Möglichkeit, Ihre E-Mail-

Adresse im Sekretariat registrie-

ren zu lassen. 

Auch kurzfristig sieht die Situation 

in den meisten Fächern sehr gut 

aus. Nur in den Fächern Sport, 

Chemie und Philosophie/Religion 

kommt es zu einigen Kürzungen. 

Der Grund für diese Kürzungen 

liegt darin, dass einige Kolle-

gen*innen im kommenden Schul-

jahr in der Elternzeit sind. Zwar 

dürfen wir für diese Zeit Vertre-

tungskräfte einstellen, aber der 

„Lehrermarkt“ ist, wie Sie wahr-

scheinlich den Medien entnommen 

haben, fast vollständig leergefegt. 

Es ist derzeit fast nicht möglich, 

Vertretungslehrkräfte zu finden. 

Wir werden nach Schuljahresbe-

ginn weiterhin versuchen, Vertre-

tungslehrer einzustellen, um die 

Unterrichtskürzungen möglichst 

schnell wieder zurückzunehmen. 

Einen Teil der Kürzungen werden 

wir spätestens nach den Herbstfe-

rien zurücknehmen können. 

Grundsätzlich ist die Lehreraus-

stattung des Gymnasiums Vohwin-

kel sehr gut. Wir sind nahe einer 

100%-Besetzung bei den „festen“ 

Lehrerstellen. Auch die Verteilung 

der Lehrer*innen auf die Fächer ist 

günstig. Es gibt also praktisch kei-

ne „Mangelfächer“, in denen wir 

zu wenige Lehrkräfte haben. Lang-

fristig können wir uns darüber 

freuen, dass wir den gesamten 

Unterricht erteilen können. 

Staffel-

stab-

Überga-

be in der 

Lehrer-

kon-

ferenz 

am 

28.8.2017 

Unterrichtssituation im Schuljahr 2017/18 

Wie Sie über alles auf dem Laufenden bleiben 
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Sie gefährden Ihre 

eigenen Kinder, 

wenn Sie sie mit 

dem Auto zur 

Schule bringen 

Drei der fünf Neuen: 

Herr Keltsos, Frau 

Nittke und Herr Dr. 

Pleschka (v. links) 

Bitte der Polizei: Kinder zu Fuß zur Schule 

Verabschiedung von Frau Gottlob 

Neue Lehrer*innen am Nocken 
Einige Kollegen*innen 

haben das Gymnasium 

Vohwinkel zum Ende 

des vergangenen Schul-

jahres verlassen. 

Neben unserer bisheri-

gen Schulleiterin Frau 

Gottlob, die sich in 

den Ruhestand verab-

schiedet hat (siehe Arti-

kel unten auf der Seite), 

haben einige Kolle-

gen*innen das Gymnasi-

um Vohwinkel verlassen, um 

ab dem kommenden Schuljahr 

an anderen Schulen zu unter-

richten. Wir bedanken uns bei 

Herrn Rupp, Herrn Ple-

towski, Herrn Schütz, 

Herrn Jansen und Frau 

Nordmann für ihre enga-

gierte Arbeit und wünschen 

ihnen an ihren neuen Wir-

kungsstätten einen guten Start 

und viel Erfolg. 

Als neue Kollegen*innen be-

grüßen wir am Gymnasium 

Vohwinkel Herrn Derichs-

weiler (Ev. Religion und Ge-

schichte), Frau Hahn 

(Mathe, Ev. Religion), Herrn 

Keltsos (Latein, Geschichte), 

Frau Nittke (Politik/Sowi, 

Kunst) und Herrn Dr. Ple-

schka (Deutsch). Wir wün-

schen ihnen allen einen guten 

Start und viel Freude bei der 

Arbeit an unserer Schule. 

Weiterhin begrüßen wir nach 

einem Jahr Abwesenheit auch 

unsere Rückkehrerin Frau 

Beuth, die in diesem Schul-

jahr wieder Kunst unterrich-

ten wird. 

Schuljahres folgte dann noch 

die „große“ Verabschiedung 

durch unseren Schuldezernen-

ten Herrn Tewes (Foto). 

Die vergangenen 14 Jahre 

waren schulpolitisch eine 

abwechslungsreiche Zeit. PISA

-“Krise“, Umstellung von G9 

auf G8, Einführung des Zent-

ralabiturs—durch alle diese 

„gefährlichen Untiefen“ hat 

Schon zum Ende des 

vergangenen Schuljahres 

hat sich das Kollegium 

des Gymnasiums Vohwin-

kel von seiner langjähri-

gen Schulleitern Ingeborg 

Gottlob verabschiedet. 

Frau Gottlob geht nach 

14 Jahren als Schulleiterin 

am Nocken in den Ruhe-

stand. Zu Beginn dieses 

Frau Gottlob unsere Schule 

grandios gesteuert. 

Wir wünschen Frau Gottlob 

alles Gute für ihren neuen 

Lebensabschnitt und hoffen, 

sie zukünftig häufig als gern 

gesehenen Gast in Vohwinkel 

begrüßen zu können. 

 

berichtet, dass eine der häu-

figsten Unfallarten so passiert, 

dass Kinder vor oder hinter 

dem Auto, aus dem sie gerade 

ausgestiegen sind, die Straße 

überqueren und dann dabei 

„angefahren“ werden, weil sie 

selbst unaufmerksam waren 

oder sie schlicht hinter dem 

Auto ihrer Eltern nicht zu 

sehen waren.  

Tragischerweise hatten wir 

am ersten Schultag einen 

solchen Fall: Ein Kind ist ver-

letzt worden von dem Auto 

der Person, die es zur Schule 

gebracht hat. Wir reden hier 

also nicht über theoretische, 

sondern über ganz praktische 

Gefahren. 

Trauen Sie Ihrem Kind den 

Schulweg zu! Denken Sie an 

Ihre eigene Kindheit! Auch Sie 

waren doch in der 5. Klasse 

stolz, alleine zur Schule gehen 

zu können. Das kann Ihr Kind 

auch. 

Die Polizei weist darauf hin, 

dass gerade zu Beginn des 

Schuljahres die Unfallgefahr 

auf dem Schulweg besonders 

groß ist. Deshalb werden 

gerade in den ersten Schulta-

gen Verkehrskontrollen im 

Umfeld der Schule durchge-

führt. 

Am sichersten kommen Ihre 

Kinder übrigens dann zur 

Schule, wenn sie zu Fuß gehen 

und nicht mit dem Auto ge-

bracht werden. Die Polizei 
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Die Schulpflegschaft heißt alle „Neuen“ an 

unserer Schule herzlich willkommen! 
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Wie in jedem neuen Schuljahr 

werden auf den ersten Eltern-

abenden in den Klassen- und 

Jahrgangsstufen die jeweiligen 

Pflegschaftsvorsitzenden und 

deren Vertreter gewählt. Diese 

gewählten Personen bilden die 

Schulpflegschaft. Die Schulpfleg-

schaft wählt dann aus ihrem 

Personenkreis in der 1. Schul-

pflegschaftssitzung die Vorsitzen-

den der Schulpflegschaft und die 

Mitglieder für die Schulkonferenz.  

Die Rechte der Eltern bei der 

Mitgestaltung der Schullaufbahn 

ihrer Kinder und des Schulbe-

triebs leiten sich aus der Verfas-

sung des Landes Nordrhein-

Westfalen her und sind im Schul-

gesetz des Landes näher gere-

gelt. 

Die Mitwirkung beinhaltet das 

Recht auf Anhörung, Beratung, 

Anregung bzw. Vorschläge und 

das Recht auf Information.  

Die Schulpflegschaft vertritt die 

Interessen aller Eltern gegenüber 

der Schulleitung und den anderen 

Mitwirkungsgremien. Deshalb 

informiert die Schulleitung hier 

über alle wichtigen schulischen 

Fragen und Entwicklungen, z.B. 

die Lehrereinstellung und Unter-

richtsversorgung, die Schulorgani-

sation oder Bau- und Umbau-

maßnahmen. 

Eine wichtiger Bereich der schuli-

schen Elternmitwirkung sind auch 

die Fachkonferenzen der unter-

schiedlichen Unterrichtsfächer, an 

denen Elternvertreter mit bera-

tender Stimme teilnehmen. Alle 

an einem bestimmten Unter-

richtsfach besonders interessier-

ten Eltern können sich als Fach-

konferenzvertreter bewerben. Sie 

müssen dazu nicht der Schul-

pflegschaft angehören. Die Wah-

len finden jeweils in der 1. Schul-

pflegschaftssitzung des Schuljah-

res statt. 

Nehmen Sie Ihre Rechte wahr 

und beteiligen Sie sich aktiv in 

der Schulpflegschaft und kom-

men zu den Elternabenden in 

Ihren Klassen oder Jahrgangsstu-

fen!  
 

Prof. Peter Wiesen 

(Elternpflegschafts-Vorsitzender) 

Pädagogische Zentrum (unsere 

wunderschöne Pausenhalle) aus-

weichen. 

Die Stadt und die Bauunterneh-

men haben zugesichert, dass alle 

lärm– und schmutzintensiven Ar-

beiten während der Schulferien 

durchgeführt werden. Wir sind 

deshalb zuversichtlich, dass die 

Umbaumaßnahmen keine negati-

ven Auswirkungen auf den Schul-

betrieb haben werden. 

Wenn man sich ansieht, wie groß-

artig der Neubau seit seiner Reno-

vierung vor drei Jahren erstrahlt, 

dann freut man sich schon auf die 

vielen Möglichkeiten, die uns der 

Wegen der Umbaumaßnahmen auf 

den Ebenen 8 und 9 unseres Alt-

baus können wir im kommenden 

Schuljahr leider einige Räume nicht 

nutzen. 

Da das Gymnasium Vohwinkel 

aber sehr großzügig geplant wor-

den ist, herrscht trotzdem kein 

Raummangel. Es kann lediglich 

sein, dass einige Unterrichte nicht 

an den gewohnten Stellen stattfin-

den werden. 

Da die Aula ebenfalls von den 

Renovierungs-Maßnahmen betrof-

fen ist, müssen wir bei einigen 

Veranstaltungen in den nächsten 

Monaten in die Mensa oder ins 

renovierte Altbau nach der Fertig-

stellung bieten wird. 

Umbau von Ebene 8 und 9 des Altbaus 

War da nicht mal eine Wand? - Einer der Räu-

me im Altbau, noch nicht ganz fertiggestellt. 



Bewegliche Ferientage im 

Schuljahr 2017/18: 

 

Freitag, 9.2.2018 (Karnevals-Freitag) 

Montag, 12.2.2018 (Rosenmontag) 

Montag, 30.4.2018 (vor 1. Mai) 

Freitag, 11.5.2018 (nach Christi 

Himmelfahrt) 

Termine der Schulpflegschaft: 

 

Elternabende Jahrgänge 8 - Q2: 

Montag, 11.9., 19:00 Uhr 

 

Elternabende Jahrgänge 6 + 7: 

Mittwoch, 13.9., 19:00 Uhr 

 

Elternabende Jahrgang 5: 

Donnerstag, 14.9., 19:00 Uhr 

 

Schulpflegschaft: 

Mittwoch, 20.9., 19:00 Uhr 

 

Schulkonferenz: 

Donnerstag, 5.10., 19:00 Uhr 

(alle Termine beginnen im Pädagogi-

schen Zentrum, der Pausenhalle) 

Nocken 6 

42329 Wuppertal 

Telefon: 0202-96 63 63 

Fax: 0202-563-8004 

E-Mail: gym.vohwinkel@stadt.wuppertal.de 

Das Städtische Gymnasium Vohwinkel ist ei-

ne Stadteilschule für alle Vohwinkler Kinder, 

die das Abitur erreichen möchten. 

Die Schule hat eine lange Tradition von über 

125 Jahren und ist aus dem 

„Sozialwissenschaftlichen Mädchengymnasi-

um“ und dem „Naturwissenschaftlichen 

Gymnasium für Jungen“ entstanden. 

Am Gymnasium Vohwinkel lehren und lernen 

derzeit etwa 60 Lehrer*innen und 800 Schü-

ler*innen. 

Städtisches Gymnasium 

Vohwinkel 

Termine 

 

Sie finden uns auch im 

Internet: 
gymnasium-vohwinkel.de 


